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Elektro-Rollstuhl-Hockey: Torpedos im AC 92 Weinheim übernehmen gleich am ersten Spieltag souverän die Tabellenführung in der 1. Bundesliga

Auch der amtierende Meister wird klar besiegt
WEINHEIM. Im Sportpark des AC 92
Weinheim fand der erste Saison-
spieltag in der 1. Elektro-Rollstuhl-
Hockey-Bundesliga statt. Das Team
des AC Weinheim hatte in der ver-
gangenen Saison aufgrund krank-
heitsbedingter Ausfälle zwar die
Meisterschaft verpasst, ging nun
aber wieder als Topfavorit in die
neue Saison. Allerdings gilt es, den
Rücktritt der Spielerlegende Rama-
zan Sahin zu kompensieren, was die
Mannschaft von AC-Trainer Deniz
Genc doch merklich schwächt.

Im Eröffnungsspiel ging es für die
AC-Torpedos gegen den Aufsteiger
Black Knights Dreieich. Von Beginn
an dominierte das AC-Team, ehe
gegen Ende der ersten Halbzeit dem
Weinheimer Anhang der Atem
stockte: Nach einem Unfall schlug
Kapitän Görkem Oguz samt Roll-
stuhl unsanft auf dem Hallenboden
auf. Trotz seiner Glasknochener-
krankung zog er sich aber keine
ernsthaftere Verletzung zu, konnte
im weiteren Verlauf allerdings nicht
mehr ins Spielgeschehen eingreifen.

Dreieich nutzte den kurzen
Schockmoment und kam auf drei
Tore heran, am Ende hieß es aber
12:4 für den AC Weinheim.

Im zweiten Spiel kam es zum
Rhein-Neckar-Derby gegen die Rol-
li-Teufel Ludwigshafen. Insbeson-
dere für den ehemaligen Rolli-Teu-
fel-Torwart Anton Wachner war es
ein besonderes Spiel. Mit überra-
genden Paraden raubte er seinen
früheren Mannschaftskollegen den
letzten Nerv. In der Offensive lief die
Maschine auf Hochtouren, lediglich
die vielen Wechsel in der zweiten
Halbzeit verlangsamten den An-
griffsschwung. Christin Kunath er-
zielte ihr erstes Bundesligator und
der AC gewann das einseitige Derby
letztlich noch klar mit 14:4.

Das Topspiel der Bundesliga
heißt seit Jahren München gegen
Weinheim, und auch in dieser Sai-
son werden beide Mannschaften
den Titel wohl wieder unter sich
ausmachen. Nach einer kurzen Ab-
tastphase übernahmen die Haus-
herren das Kommando und zogen

zur Halbzeit auf 3:0 davon. Auch der
Gegentreffer kurz nach Wiederbe-
ginn brachte den AC nicht aus dem
Konzept. Insbesondere Paul Emme-
ring und Görkem Oguz brachte die
Münchner Defensive immer wieder
in Verlegenheit. Als der Schlusspfiff
ertönte, stand ein deutliches 7:1 für
Weinheim auf der Anzeigentafel.

Abschließend ging es gegen die
Ruhr Rollers aus Essen. Der spiele-
risch limitierte Gegner versuchte
immer wieder, durch Härte ins Spiel
zu finden. Das Team aus dem Ruhr-
gebiet legte sich immer mehr mit
dem Schiedsrichtergespann an, an-
statt sich aufs eigene Spiel zu kon-
zentrieren. Entsprechend leicht ge-
lang es den AC-Festschlägerspielern
Heiko Schmidt und Jörg Diehl, im-
mer wieder große Löcher in die geg-
nerische Abwehr zu reißen. In der
zweiten Halbzeit trumpfte Veronica
Conceicao (vier Tore) groß auf und
Ersatztorwart Thomas Schmidt hielt
seinen Kasten sauber. Weinheim ge-
wann das Spiel mit 13:1 und geht als
Tabellenführer in die Winterpause.

Auch Abteilungsleiterin Olga Ul-
rich zog ein rundum positives Fazit.
„Organisatorisch verlief alles rei-
bungslos und das sportliche Resul-
tat spricht für sich. Wir freuen uns,

dass immer mehr Gäste den Weg
zum E-Hockey in den Sportpark fin-
den.“ Der nächste Spieltag findet
Ende März im hessischen Messel bei
Darmstadt statt.

Die Elektro-Rollstuhl-Hockey-Mannschaft des AC 92 Weinheim ist mit vier Siegen in die neue

Bundesliga-Saison gestartet und strebt wieder den Meistertitel an.

Fußball: Fortuna Heddesheim wird Partnerverein von 1899 Hoffenheim / Kooperation zur Optimierung der Jugendarbeit vereinbart

Die Vermittlung von Regeln, Werten und Normen
HEDDESHEIM. Einen Verhaltenskodex
hat das Jugend-Trainerteam des
Fußballvereins Fortuna Heddes-
heim unterzeichnet. Die Optimie-
rung der Jugendarbeit steht dabei
im Vordergrund. Dominik Dro-
bisch, der das Kinderzentrum (KidZ)

beim Fußball-Bundesligisten TSG
1899 Hoffenheim leitet, kam nach
Heddesheim, um das Projekt vorzu-
stellen. „Unsere Ausbildungsphilo-
sophie vom Fußballspielen möch-
ten wir von den Kindern über die Ju-
gendteams bis zur Bundesliga-

Mannschaft verankern. Wichtig ist
es, bei den Kleinsten zu beginnen“,
sagte Drobisch.

Robin Maier vom Fortuna-Ju-
gendtrainerteam ist wiederum
überzeugt, dass der Weg des Bun-
desligisten der richtige ist, auch für
die kleinen Vereine. Fortuna-Vorsit-
zender Thomas Werkhausen sprach
sich dafür aus, die Kinder nicht nur
sportlich, sondern auch auf dem so-
zialen Feld zu schulen. Heddes-
heims Bürgermeister Michael Kess-
ler dankte den Verantwortlichen
beider Vereine für diesen Schritt:
„Eine Partnerschaft mit so einem
starken Verein kann nur positiv sein.
Wenn die finanzielle Seite stimmt,
kann auch der gewünschte Kunstra-
senplatz Realität werden.“

Den von der TSG Hoffenheim
ausgearbeiteten Verhaltenskodex
unterschrieb das gesamte Fortuna-
Trainerteam mit Marianne Maier,

Ann-Katrin Knapp, Wolfgang Gei-
ßinger, Dalibor Podgorac, Jochen
Scherb, Horst König, Henry Bier-
reth, Martin Smilianic, Christian
Marsching, Markus Mandel und Ro-
bin Maier. In dem Vertrag sind die
Aufgaben und Ziele der Trainer fest-
geschrieben. So soll im Angebot ein
altersgerechtes Training mit päda-
gogisch sinnvollen Konzepten ent-
halten sein. Das Grundlagentrai-
ning der Fünf- bis Elfjährigen ba-
siert auf den beiden Säulen „Kind-
gemäß“ und „Vielseitigkeit“. Sozia-
les Gruppenverhalten, sich helfen
und andere akzeptieren, gehört zum
Konzept, wie die Entwicklung eines
positiven Selbstwertgefühls und ge-
sunden Selbstvertrauens.

„Vielleicht kommt nach Marco
Schäfer, der in Hoffenheim im U23-
Team spielt, bald ein weiterer Hed-
desheimer im Kraichgau groß raus“,
wünscht sich Robin Maier. diko

Dominik Drobisch von der TSG 1899 Hoffenheim (rechts) überreichte Thomas Werkhausen,

Vorsitzender von Fortuna Heddesheim, die Kooperations-Urkunde. BILD: DIKO

Billard

Daniela Benz
siegt beim
BSV-Cup
WEINHEIM. Nach dem Gewinn der
deutschen Vizemeisterschaft erziel-
te die Weinheimer Billard-Spielerin
Daniela Benz beim Endturnier des
BSV-Cups den nächsten Erfolg. Sie
setzte sich beim Jahresabschluss-
turnier, für das nur die besten acht
Spieler qualifiziert waren, gegen alle
Konkurrenten durch und erreichte
in der gemischten Konkurrenz den
ersten Platz.

In der ersten Hauptrunde kam es
direkt zum Aufeinandertreffen der
Favoriten Marc Proissl und Christi-
an Würthwein, die gemeinsam in
der ersten Mannschaft des Billard-
Sport-Vereins Weinheim spielen.
Würthwein entschied das Duell in
zwei umkämpften Sätzen mit 5:3,
5:3 für sich. Auch Sascha Becker,
Daniela Benz und Andreas Hepp
setzten sich mehr oder weniger
deutlich in ihren Partien durch.

Nachdem sich in den ersten Ver-
liererrunden Dirk Bauer, Steffen Ad-
ler, Pascal Arnold sowie Mitfavorit
Sascha Becker verabschieden muss-
ten, kam es in der zweiten Gewin-
nerrunde zur Begegnung Daniela
Benz gegen Andreas Hepp. Letzterer
hatte dem soliden Spiel von Benz
nur wenig entgegenzusetzen und
unterlag glatt in zwei Sätzen. Somit
stand Benz bereits im Finale, wäh-
rend in der Verliererrunde noch der
zweite Finalplatz ausgespielt wer-
den musste. Nachdem sich hier
Würthwein erneut gegen Proissl
durchsetzte, spielten Würthwein
und Heppum den Einzug ins End-
spiel. In diesem hart umkämpften
Match setzte sich der höher einge-
schätzte Würthwein knapp aber ver-
dient durch.

Im Finale musste er allerdings
den Strapazen des langen Turniers
und seiner überragenden aufspie-
lenden Finalgegnerin Daniela Benz
Tribut zollen und ihr den verdienten
Sieg überlassen. Daniela Benz berei-
tet sich nun auf die kommenden
Landesmeisterschaften vor. het

Rangliste BSV-Cup: 1. Daniela Benz,
2. Christian Würthwein, 3. Andreas
Hepp, 4. Marc Proissl, 5. Pascal Ar-
nold, 6. Sascha Becker, 7. Dirk Bau-
er, 8. Steffen Adler.

Stepptanz: Bei der Weltmeisterschaft in Riesa stehen die Hemsbacher Penguin Tappers sieben Mal im Finale und holen dabei je zweimal Silber und Bronze

Die beste WM-Ausbeute in 23 Jahren

Adults; Hauptklasse 1 Formationen
(17): 2. Penguin Tappers; Large Pro-
duction (6): 4. Penguin Tappers. pfr.

nioren-Formationen (16): 6. Pen-
guin Juniors; Hauptklasse 2 Senio-
ren-Formation (7): 2. Penguin

Kids; Junioren-Small-Group (20):
15. Penguin Juniors; Schüler-For-
mationen (11): 3. Penguin Kids; Ju-

ren-Trio (15): 13. Sophia Bertolini,
Alicia Gärtner, Laura Hieber; Schü-
ler-Small-Group (14): 3. Penguin

RIESA. Vor 3000 Zuschauern gingen
am Samstag um Mitternacht die 15.
Stepptanz-Weltmeisterschaften in
Riesa zu Ende. Die Stepptänzer der
Tanzsportabteilung des TV Hems-
bach haben erneut bewiesen, dass
sie in der Weltspitze etabliert sind.
Unter den 17 Nationen mit 1600
Teilnehmern haben die 100 Aktiven
der Penguin Tappers vor allem bei
den Formationen Akzente gesetzt.
Herausragend war dabei zum An-
schluss der Vizeweltmeistertitel der
Formationen in der Hauptklasse.

In den stark besetzten Solo- und
Duo-Wettbewerben fehlte den
Hemsbachern teilweise das Glück
für das Semifinale der zwölf Besten,
weil sie sehr früh starten mussten.
Insgesamt vertraten die Tappers
Deutschland herausragend und be-
haupteten ihre Position als die deut-
sche Hochburg im Stepptanz.

In den auf hohem Niveau stehen-
den Prüfungen haben die Bergsträ-
ßer sieben Mal das Finale erreicht.
Sie sind gestern Abend mit zwei Mal
Silber und zwei Mal Bronze nach
Hemsbach zurückgekehrt. Hinzu
kommen ein vierter, ein fünfter und
ein sechster Platz in den Finals. So
erfolgreich waren die Penguin Tap-
pers in ihrer 23-jährigen Abteilungs-
geschichte noch nie.

Die einzelnen Ergebnisse: Schü-
ler-Solo (21 Starter): 15. Valentina
von Scheidt; Junioren-Solo (31): 24.
Vera Soedradjat; Junioren-Duo (28):
23. Cathrin Kustrich/Vera Soedrad-
jat; Schüler-Trio (15): 5. Penguin
Tappers mit Joana Mautz, Jenny Sa-
wang, Valentina von Scheidt; Junio-

Der Moment des Glücks: Riesenjubel bei den „Spinnen“ der Penguin Tappers, als feststand, dass sie in einem ganz engen und hochspannenden Finale Vizeweltmeister in der Königsklasse mit

ihrer Kür „Spider Attack“ wurden. BILD: SOEDRADJAT

VOLLEYBALL

Oberliga Damen
SV Villingen II –TSV Gerchsheim....................... 2:3
TV Brötzingen–TSG Weinheim ........................ 3:1
TSG HD-Rohrbach–USC Konstanz ................... 0:3
TSV Weingarten–SV Sinsheim II ...................... 2:3
TB Bad Dürrheim–TSG Wiesloch ..................... 3:0

1. ( 1.) SV Sinsheim II 10 10 0 0 30:8 20:0
2. ( 2.) USC Konstanz 9 7 0 2 23:11 14:4
3. ( 6.) TB Bad Dürrheim 9 5 0 4 17:13 10:8
4. ( 5.) TSV Gerchsheim 9 5 0 4 17:15 10:8
5. ( 3.) TSG Weinheim 9 4 0 5 19:18 8:10
6. ( 4.) TSV Weingarten 9 4 0 5 16:16 8:10
7. ( 7.) TSG Wiesloch 10 4 0 6 14:21 8:12
8. ( 8.) SV Villingen II 9 3 0 6 14:21 6:12
9. ( 9.) TSG HD-Rohrbach 9 2 0 7 14:25 4:14

10. (11.) TV Brötzingen 9 2 0 7 8:24 4:14
11. (10.) VCO Rhein-Neckar 2 1 0 1 4:4 2:2

Bezirksliga 2 Damen
LSV Ladenburg–TV Edingen ........................... 3:0
LSV Ladenburg–TG Sandhausen ..................... 3:1

1. (1.) TG Heddesheim 7 7 0 0 21:1 14:0
2. (2.) Heidelberger TV II 6 5 0 1 15:7 10:2
3. (3.) KuSG Leimen 7 5 0 2 17:8 10:4
4. (4.) TG Laudenbach 6 4 0 2 12:8 8:4
5. (5.) LSV Ladenburg 7 4 0 3 15:10 8:6
6. (6.) TG Sandhausen 6 2 0 4 8:14 4:8
7. (7.) TV Edingen 7 2 0 5 8:16 4:10
8. (8.) TSG Weinheim II 7 1 0 6 3:19 2:12
9. (9.) TSV Oftersheim 7 0 0 7 5:21 0:14

Bezirksklasse 2 Damen
TSV Handschuhsheim II –TV Heppenheim ........... 3:0
TSV Handschuhsheim II –TSG Lützelsachsen ....... 3:0

1. ( 1.) TSG Rohrbach II 9 7 0 2 24:9 14:4
2. ( 3.) TSV Handschuhsh. II 6 6 0 0 18:1 12:0
3. ( 2.) VSG Mannheim IV 5 5 0 0 15:5 10:0
4. ( 4.) TV Eppelheim 6 3 0 3 11:11 6:6
5. ( 5.) ASC Feudenheim II 6 3 0 3 10:13 6:6
6. ( 6.) TV Heppenheim 8 3 0 5 9:20 6:10
7. ( 7.) DJK Dossenheim 8 2 0 6 11:18 4:12
8. ( 8.) VSO Rhein-Neckar 2 1 0 1 4:3 2:2
9. ( 9.) TSG Lützelsachsen 6 1 0 5 7:15 2:10

10. (10.) LSV Ladenburg III 6 0 0 6 4:18 0:12

FUSSBALL

C-Junioren Landesliga
TSV Amicitia Viernheim–FC Zuzenhausen........... 5:2
TSG 62/09 Weinheim–FV Nußloch .................... 0:0
ASV Feudenheim–SV Sandhausen II ................. 2:7
DJK Ziegelhausen/Peterstal –SV Schriesheim ...... 0:8
VfL Neckarau II –SG Rohrbach/Steinsfurt ............ 0:7

1. ( 1.) SG Rohrb./Steinsf. 12 10 1 1 61:12 31
2. ( 2.) TSV Am. Viernheim 12 10 1 1 42:15 31
3. ( 3.) SV Sandhausen II 12 9 0 3 48:25 27
4. ( 4.) 1899 Hoffenheim III 12 8 0 4 30:19 24
5. ( 6.) SV Schriesheim 12 6 2 4 23:20 20
6. ( 5.) JSG St. Leon/Rot 12 5 2 5 38:25 17
7. ( 7.) TSG 62/09 Weinheim 12 5 2 5 20:20 17
8. ( 8.) FC Zuzenhausen 12 4 2 6 34:32 14
9. ( 9.) ASV Feudenheim 12 3 1 8 11:26 10

10. (10.) FV Nußloch 12 3 1 8 15:36 10
11. (11.) VfL Neckarau II 12 2 2 8 20:45 8
12. (12.) Ziegelhs./Peterst. 12 0 0 12 5:72 0

TISCHTENNIS

Heute Pokal-Finalspiele
VIERNHEIM. In der Viernheimer
Rudolf-Harbig-Halle werden heute
etliche Pokal-Halbfinals und Final-
spiele ausgetragen. Um 17 Uhr ste-
hen drei Endspiele an: bei den Jun-
gen DJK Wallstadt - TSV Amicitia
Viernheim, bei den Schülern DJK
Dossenheim und TTF Hemsbach
sowie bei den Schülerinnen TTC 46
Weinheim und TTV Weinheim-
West. Um 19 Uhr geht es dann mit
den Halbfinals der Erwachsenen
weiter. Im Damen-A-Pokal trifft
dabei der TTC 46 auf die TTG Birke-
nau und der SSV Vogelstang auf den
TTV Weinheim-West. Im Herren-A-
Pokal spielt der TTV West gegen den
TTC 46 III und der TTC 46 II gegen
die MTG Mannheim. Die Finalspiele
werden im Anschluss an die End-
spiele ausgetragen. red


